
 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

  
 

    

 
 

 

  

   

  

 

 

  

    

 
 
 
 

         
 

 

Für eine sichere und lebenswerte Zentagasse 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der SPÖ stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 11.06.2024 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag 

Die zuständigen Magistratsabteilungen, allen voran die MA 28 und MA 46 werden ersucht, 
bauliche und verkehrsorganisatorischen Maßnahmen mit dem Ziel der Verkehrsberuhigung in 
der Zentagasse zu setzen. 

Begründung 

Anrainer*innen leiden unter der Belastung durch den Durchzugsverkehr, wobei neben der 

temporären Zusatzbelastung durch den Umleitungsverkehr im Zuge der Bauarbeiten auf der 

Wiedner Hauptstraße der alltägliche Schwerverkehr und Busverkehr eine besondere Rolle 

spielen. 

Unter anderem wurden von den Grätzlbewohner*innen folgende Ideen eingebracht, welche wir 

zur fachlichen Prüfung vorschlagen: Mehrzweckstreifen stadtauswärts mit besonderer 

Sichtbarmachung zur Erhöhung der Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmer*innen; 

Einrichtung von einseitigem Schrägparken bei gleichzeitiger Gestaltung mit Bäumen im 

südlichen Bereich der Straße – dies könnte auch wechselseitig als 

geschwindigkeitsreduzierende Fahrbahnverschwenkung organisiert werden; besonderes 

Sichtbarmachen (zB rote Umrandung) der Schutzwege v.a. im Kreuzungsbereich mit der 

Siebenbrunnengasse; zudem Fahrbahnanhebungen und Begrünungen entlang des 

Straßenzuges. 

BRin Mag.a Elke Hanel-Torsch BR Wolfgang Mitis BR Mag. Klaus Mayer, MA 
Klubvorsitzende 


